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EuroFinUse begrüßt die Erklärung der Euro-Gruppe vom vergangenen Montag zugunsten einer 

umfassenden Garantie für Einlagen unter 100 000 EUR. Ferner ist EuroFinUse davon überzeugt, 

dass private Sparer und Anleger nicht die Rechnung für die Auswüchse der Bankindustrie oder 

der Regierungen zahlen sollten. Sparer und Anleger sollten vielmehr geschützt werden, sodass 

sie nicht für den größten Teil des zypriotischen Rettungspakets aufkommen müssen. 

EuroFinUse war schockiert angesichts der vorangegangenen Diskussionen über ein 

Rettungspaket für Zypern, das je nach Höhe der Spareinlage eine sogenannte „Steuer“ auf 

Bankeinlagen von 6,75 % bis 9,9 % vorsah. Nach unserer Ansicht verstößt dieser Vorschlag gegen 

den Geist der Richtlinie über Einlagensicherungssysteme und stellt de facto eine rechtliche 

Umgehung dar, die einen sehr gefährlichen Präzedenzfall schaffen könnte, der die Rechte der 

zypriotischen Sparer und Anleger gefährden und das Vertrauen aller Sparer und Anleger in der 

EU unterminieren würde. Alle Marktteilnehmer gingen davon aus, dass Einlagen bis 100 000 EUR 

eine nahezu risikofreie Anlage darstellten, während die vorgeschlagenen Bedingungen für das 

Zypern-Rettungspaket den bestehenden Konsens zerstören würden. Der Schutz des 

Anlegerkapitals (unter gewissen, in der Richtlinie über Einlagensicherungssysteme dargelegten 

Bedingungen) ist ein uneingeschränktes, dauerhaftes Prinzip und eine Voraussetzung für das 

reibungslose Funktionieren des EU-Binnenmarkts. 

Es wurden zahlreiche Vorschläge vorgelegt, die darauf abzielen, die Auswirkungen der 

vorgeschlagenen Maßnahmen für private Sparer und Anleger zu verringern. Nach Ansicht von 

EuroFinUse besteht jedoch keine andere Wahl, als private Sparer und Anleger von den 

Rettungsmaßnahmen zu verschonen; dies betrifft insbesondere Sparer und Anleger mit 

Einlagen bis zu 100 000 EUR, die durch die EU-Richtlinie garantiert werden. 
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